
 

ALTERNATIVE FÜR DEUTSCHLAND 

Fraktion im Rat der Stadt Gladbeck 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gladbeck, 25. Dezember 2020 

  

 
 
  
Anfrage gern. § 13 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und 

seine Ausschüsse vom 07.12.2020 

- Auflistung der Infektionen mit COVID - 19 nach Stadtteilen – 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

 

mit ziemlichem Erstaunen haben wir am 22.12.20 Ihre Antwort auf unsere, oben näher 

bezeichnete, Anfrage zur Kenntnis genommen, denn unsere Anfrage ist weder 

langatmig und ausschweifend, noch ist sie unserer Ansicht nach unpräzise formuliert. 

Eine Wertung haben wir ebenfalls nicht vornehmen können, ist es doch schlichtweg 

unmöglich, können und wollten wir keinesfalls Ihrer Beantwortung Vorweg greifen.  

Sie hingegen, Frau Bürgermeisterin Weist, nehmen in Ihrem Antwortschreiben eine 

Wertung und Einschätzung der Lage vor, indem Sie uns mitteilen, dass solch eine 

Auflistung der Infektionen nach Stadtteilen eben NICHT zielführend sei.  

Seien Sie sich an dieser Stelle versichert, wir haben uns bei der Fragestellung 

durchaus etwas gedacht. Die Tatsache, dass weder die Stadt Gladbeck noch das 

Kreisgesundheitsamt eine solche Statistik bisher gefertigt haben, macht diese in keiner 

Weise überflüssig. Dieser Umstand lässt darauf schließen, dass die „Pandemie“ 

Ihrerseits und seitens des Kreisgesundheitsamtes, auch wenn momentan gravierende 

Beschneidungen der Grundrechte vorgenommen werden, vielleicht nicht allzu ernst 

genommen wird, bzw. verantwortlich Handelnde haben sich bereits mit   
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Unsererseits liegt nun die Vermutung nahe, dass das von Ihnen an den Tag gelegte 

Verhalten in Bezug auf unsere Anfrage den zukünftigen „Umgang“ mit unseren, durch 

die GeschO des Rates der Stadt Gladbeck und seiner Ausschüsse, eingeräumten, 

gesetzlich verankerten Rechten der parlamentarischen Arbeit im Rat der Stadt 

Gladbeck aufzeigt. Festgelegt wurde dieses Gebaren bekanntermaßen in der 

„Gladbecker Vereinbarung“, dahingehend handeln Sie zumindest äußerst konsequent. 

Ergänzend & abschließend dürfen wir Sie darauf hinweisen, dass unter Zuhilfenahme 

diverser Software aus dem Bereich Tabellen-Kalkulation, AUCH für Mitarbeiter 

kommunaler und kreisangehöriger Institutionen, das Anfertigen aussagekräftigen 

Zahlenmaterials durchaus zu leisten wäre.  

Wir stellen Ihnen natürlich frei, ob Sie etwaig einen entsprechenden Denkprozess in 

den bezüglich der pandemischen Lage involvierten Behörden anstoßen, oder an Ihrer 

Haltung uns gegenüber festhalten möchten, auch oder gerade weil Sie ja als erste 

Bürgerin dieser Stadt zunächst einmal zur Neutralität verpflichtet sind. Wenn es für Sie 

weniger Aufwand bedeutet, werden wir uns alternativ in Zukunft mit der Ausarbeitung 

von Anfragen beschäftigen, in der wir uns beispielsweise der Thematik streunender 

Katzen in Gladbeck widmen, allerdings darf bezweifelt werden, dass das 

Kreisveterinäramt valides Zahlenmaterial hierfür bereithält, bedeutet dies doch einen 

unheimlichen Arbeits- und Verwaltungsaufwand.     

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Marco Gräber      Marcus Schützek 

Fraktionsvorsitzender     Stellv. Fraktionsvorsitzender 


